
Kinder- und 
Jugendschutz im 
Kinderfussball

Prävention sexueller Ausbeutung und 
richtig handeln bei Verdacht!

Mit wenigen Massnahmen viel erreichen!



Inhalt 

• Warum Prävention sexueller Ausbeutung?

• Richtig Handeln in heiklen Situationen

• Richtig Handeln bei Verdacht!

• Präventionsmassnahmen des SFV

• Ihre Fragen?



Eine Frage zum Einstieg:

• Wer kennt jemanden der schon mal Opfer war ?

• Wer kennt Opferhilfe oder Präventationsorganisationen ?

• Wer hat im Verein eine Ansprechstelle / Kontaktperson 
ausgebildet ?

• Wer hat ein Ethik- Dokument oder Trainerrichtlinie
welche ein Selbstverpflichtung oder Grundsätze zum 
Kinderschutz beinhaltet ?
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22%  der Mädchen unter 17 Jahren…

8%  der Jungen unter 17 Jahren…

…erleben sexuelle Gewalt (mit Körperkontakt) Optimus Studie 2012

Am häufigsten betroffen sind Kinder unter 10 Jahren!

Facts:

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=optimus+studie&source=images&cd=&cad=rja&docid=PX5Zxm4ovOC3cM&tbnid=9MIHIC1yUL2PLM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.presseportal.ch/de/pm/100051464/100713446/einladung-medienkonferenz-die-optimus-studie-praesentiert-die-resultate-der-ersten-nationalen&ei=efdBUcnKHM3XPICbgdgL&psig=AFQjCNEMhScs6SQcgnFe3InTWPxDWLK68Q&ust=1363363995569983


Zwei aktuelle Berichte von Pädokriminalität/Pädophilie  
Juli/August 2020

5



Zwei aktuelle Berichte von Pädokriminalität/Pädophilie
Juli/August 2020
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Warum Prävention sexueller Ausbeutung?

• Es kann in jedem Verein vorkommen
• Schutz der Kinder, der Trainer, des Vereins und des 

Kinderfussballs SFV
• Pädosexuelle suchen den Kontakt zu Kindern
• Richtiges Handeln bei Verdachtsituationen



Grundsätzlich wichtig!

Nimm die Gefahr möglicher sexueller Ausbeutung ernst
… und verhalte Dich „normal“.

Vertraue 
… bis Du Anlass zu Misstrauen hast.

Aber

…schau hin!

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=hinschauen+statt+wegsehen&source=images&cd=&cad=rja&docid=eZLyQSpQFOi0aM&tbnid=0AJnR9SpsK_SQM:&ved=0CAUQjRw&url=http://gesundheit.si/depressionen-der-krankheit-ein-gesicht-geben-2600/&ei=LuhBUdrnAsO9PevkgaAI&bvm=bv.43287494,d.ZGU&psig=AFQjCNHjJ8W4psQdO14mL2hGvlR4TaMdyA&ust=1363360150632073


Zentrales Anliegen im Konzept 
(Kinderfussball SFV)

Rahmenbedingungen ermöglichen, 
um das Talent und Potential jedes 
Kindes im, mit und durch den 
Fussball bestmöglich zu entfalten.



Rahmenbedingungen

Unterstützungsangebote für Trainer

• Trainerkurse

• J +S Modul „keine sexuellen Übergriffe“

• Kurse (für Trainer, Vereine, Kontaktpersonen, 
Präventionsverantwortliche)  

• Selbstverpflichtung für Trainer und Verein

• Interventionsschema



Trainer sein…

• Vertrauensperson

• Vorbild

• Ansprechperson 



Trainer sein…

• Gestaltung einer anregenden 
Lernumgebung

• Beziehungsgestaltung zu den 
Kindern 

Gruppenarbeiten: 5 Minuten
• Wie setzen wir das um?
• Resultate  der Gruppe

vortragen



Trainer sein…

Führe positive Beispiele auf 
für Rituale und gute Beziehungen 
(mit Körperkontakt) im Fussball

Gruppenarbeiten: 10 Minuten
• Resultate  der Gruppe

vortragen



Gute Beziehungen im Kinderfussball?

Kriterien:
1. Spontan und beidseitig erwünscht
2. Beziehungen und Rituale passend 

zur Sportart und der Vereinskultur 

Gute Beziehungen und 
Kontakte sind wichtig 
und stärken Kinder! 



Gute Beziehungen!....Trainer in 
seinen Kompetenzen stärken!

• Merken, wo Grenzen beim Kind sind 
(individuell, sportlich, sozial, 
körperlich, usw.)

• Eigene Grenzen der Trainerrollen 
kennen und respektieren

• Regeln kennen und einhalten (zum 
Beispiel: Garderobenregeln)



Gesellschaftliche Normen Regeln Grauzone Strafbare 
Handlungen

Grauzone!!!! 
Grenzverletzungen können unabsichtlich sein.
Sexuelle Belästigung und sexuelle Übergriffe sind gezielt und geplant und 
werden nicht geduldet.



Beispiel 1

Nach jedem Training kommt die Kinderfussball-Trainerin in die 
Garderobe, um das Training nachzubesprechen. Währenddessen sind
die Kinder unter der Dusche oder ziehen sich um. 

Was tun?

Heikle Situationen: 
Ja/Nein? 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=duschen&source=images&cd=&cad=rja&docid=Hbq7HrDIpkOxLM&tbnid=p8GPBxYePjcB7M:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.schule.rorschach.ch/potatoe/6fr015/6fr015.htm&ei=o_BBUY-7DcWtO7LggeAK&bvm=bv.43287494,d.ZGU&psig=AFQjCNE_AftK_SsJqwwVNfTeFzJdwbxOtw&ust=1363362329126873


Zu beachten beim 1. Beispiel:

• Wenn die Kinder mit Umziehen und Duschen beschäftigt sind, werden diese der 
Trainerin nicht gut zuhören können.

• Kinder sind unterschiedlich empfindlich bezüglich Nacktsein. Es kann störend 
empfunden werden, wenn Erwachsene  dabei sind. Auch Kinder haben eine 
Intimsphäre.

• Wenn dies ein Trainer machen würde, käme er möglicherweise in Verdacht, mit 
dem Aufenthalt in der Garderobe noch andere Absichten zu verfolgen.

Lerne:

• Garderobenregeln sollten bekannt und für alle verbindlich sein. 

• Wenn Kinder duschen, sollten keine Eltern mit in der Garderobe sein.

• Auch Frauen zeigen übergriffiges Verhalten; dies wird nicht toleriert.



Beispiel 2

Du beobachtest, wie ein Vater seinem Sohn (7) nach dem Training eine 
Ohrfeige (Schlag auf den Kopf) gibt, weil dieser viele Fehlpässe gespielt 
hat.

Was tun?

Heikle Situationen: 
Ja/Nein? 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=kind+schlagen&source=images&cd=&cad=rja&docid=dz4J2WId76LyWM&tbnid=4D72YgQntDqnQM:&ved=0CAUQjRw&url=http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/das-recht-die-eigenen-kinder-zu-schlagen.html;jsessionid%3D2E9F69751183C2711F654EE64199765E&ei=gPJBUc6GJYytPLe3gcAG&bvm=bv.43287494,d.ZGU&psig=AFQjCNHMh5TvLiekLaeHg_z8DEpizm3Fag&ust=1363362800739008


Zu beachten beim 2. Beispiel 

• Körperstrafe ist gesetzlich verboten. 

• Die Grundsätze des SFV sind deutlich: Lachen, lernen, leisten. Dies sollte 
auch für Eltern gelten. Es ist gut, wenn du als Trainer den Vater darüber 
informierst, dass Drohung und Strafen im Kinderfussball nicht erlaubt sind.

• Wenn der Vater nicht kooperiert oder der Eindruck entsteht, dass das Kind 
zu Hause geschlagen wird: Kontaktperson informieren.



Beispiel 3

Ein Trainer (20J.) kommt zu dir und erzählt, er habe einen anderen 
Trainer (45J.) mehrfach beobachtet, wie er einzelne Kinder seiner D-
Junioren zärtlich streichelt und die Kinder ihn umarmen.

Was tun ?

Heikle Situationen: 
Ja/Nein? 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=Wenn+Erwachsene+lieb+zu+Kindern+sind&source=images&cd=&cad=rja&docid=sEvfCIO6F176pM&tbnid=kiCAFnTrVLkzZM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.naturheilpraxis-angel.de/kinder_und_jugend.php&ei=JvRBUeCDMsPUPOPOgdAP&bvm=bv.43287494,d.ZGU&psig=AFQjCNHOW-XSgbOmjcaiD9OqGsGnLAohHQ&ust=1363363169163516


Zu beachten beim 3. Beispiel

• Ob dieses Verhalten den Kindern gefällt, ist fraglich. Es ist fraglich, ob es 
gegenseitig erwünscht ist. 

• Die Bedeutung von „immer wieder zärtlich streichelt und diese ihn umarmen“ 
kann unterschiedlich interpretiert werden. Achtung vor zu schneller 
Vorverurteilung!

• Einzelne Spieler bevorzugt zu behandeln, zu streicheln oder zu umarmen, 
entspricht nicht den Rahmenbedingungen eines Kinderfussballtrainers.

• Möglicherweise sucht dieser Trainer auch privat den Kontakt zu Kindern.

Lerne: 

• Nicht vorschnell handeln und Diskretion wahren, aber Kontaktperson 
informieren, bevor mit dem Trainer gesprochen wird. Hier könnte mehr dahinter 
stecken, als es auf den ersten Blick aussieht.



• Sexuelle Übergriffe oder Ausbeutung finden überall dort statt, wo 
einer mehr Macht hat, als der andere.

• Diese Macht kann missbraucht werden, um eigene Ziele auf 
Kosten von anderen zu erreichen.

• Oder jemand manipuliert andere, um seine eigenen (sexuelle) 
Ziele zu erreichen.

Dies wird im Fussballsport nicht geduldet.

Sexuelle Übergriffe und Ausbeutung im Kinderfussball?



Generelles Gewaltverbot!
Keine Nötigung, 
nichts tun, was der andere nicht will, 
keine Ausnützung von Abhängigkeiten.

Schutzalter CH: 16 Jahre

Was sagt das Gesetz?

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=strafgesetzbuch+schweiz&source=images&cd=&cad=rja&docid=wwForLdSi7yWQM&tbnid=Krmm3eC9lan4cM:&ved=0CAUQjRw&url=http://drs.srf.ch/www/de/drs/nachrichten/regional/aargau-solothurn/325968.klaerungsversuch-zum-urteil-im-mordfall-lucie.html&ei=4vZBUZexEofFPO7ogMAD&bvm=bv.43287494,d.ZGU&psig=AFQjCNH6AzU46u0rO--tDk1QncSKkHT3xg&ust=1363363911551568


1. Nimm deine Gefühle ernst.
2. Bewahre Ruhe und überstürze nichts.
3. Mache dir Notizen.
4. Sprich die möglicherweise betroffene oder 

die verdächtigte Person nicht direkt auf den 
Verdacht an.

5. Wenn die Beunruhigung bleibt oder wächst: 
informiere dich bei den Verantwortlichen des 
Vereins oder der Kontaktperson

6. Adressen auf Flyer !

Was tun bei Verdacht?

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=verdacht&source=images&cd=&cad=rja&docid=yYAaJDos_WQV7M&tbnid=jgtycMicrHuZnM:&ved=0CAUQjRw&url=http://de.123rf.com/photo_5222640_smiley-verdacht-in-abstrakte-collage-format-a4-diese-darstellung-im-vektorformat-in-meinem-portfolio.html&ei=BfhBUbzVNsfROZiPgKAB&psig=AFQjCNFEpAooVWnq6lhZ4PUKv6pi41-MMg&ust=1363364164590610


Präventationsverantwortlicher AFV
Martin Hofer  079 627 64 30
m.hofer@bslenzburg.ch

Oder
Opferhilfe Aargau/Solothurn
Kasinostrasse 32
5000 Aarau
062 835 47 90
beratungsstelle@opferhilfe-ag-so.ch

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=schweizerischer+fussballverband&source=images&cd=&cad=rja&docid=Aip-IxMGE8Z9yM&tbnid=jQo9C0tZiO5ytM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.fcevilard.ch/main/links/links.html&ei=AvtBUYygC4rVPIuRgLAE&psig=AFQjCNGOKExI3Be_HQcrQnCtHG377ccivg&ust=1363364960682732
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=handyanruf&source=images&cd=&cad=rja&docid=u1Cbxt20m_Vn1M&tbnid=YXd4DkcWdEcrKM:&ved=0CAUQjRw&url=http://kn-citynews.de/einzelansicht-news/article/schluss-mit-anrufen-zur-falschen-zeit.html&ei=R_tBUb_MJcahO8qDgLgN&psig=AFQjCNH_LGPXa-UwNRg9wLW3encT7mg6Ag&ust=1363365024289806
http://www.swissolympic.ch/Ethik/Keine-sexuellen-uebergriffe
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1. Ethikcharta und 
Selbstverpflichtung

(Codex) für Trainer und Verein
2. Kontaktperson in jedem Verein
3. Prävention in der Aus- und            
Weiterbildung verankert.

Prävention des SFV

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=pr%C3%A4vention+kinderschutz&source=images&cd=&cad=rja&docid=roSMZTW59Kvi8M&tbnid=zZKH6rbBCQH0uM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.swissmom.ch/kind/eberziehung/erziehungsbereiche/sexualerziehung/&ei=j_hBUeKWCMXPObPjgNAO&psig=AFQjCNG-UmqVVd4rq_NcYcMV1XIuJdWYow&ust=1363364362846352


• Sensibilisierung: 
• Schau hin!

• Prävention: 
• gute Beziehungen pflegen
• Grenzen kennen, bei Grenzverletzungen reagieren
• Kontaktperson im Verein
• Referenzen beim letzten Verein einholen

• Intervention:
• Bei Verdacht immer Kontaktperson und regionale/ 

kantonale Fachstelle (Kinderschutz) einbeziehen!

Take home messages!



• Kinder stärken

• Lachen, Lernen, Leisten
• Grenzen wahrnehmen und reagieren
• Guter Umgang mit Eltern und 
anderen Trainern
• Mit Freude Trainer sein!

Prävention findet im Training statt… 
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